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Titelbild: Genossin Märgitta Klee (links) ~ hier im Gespräch mit Christa Kollinger - ist Meister im Super- 
cortbetrieb des Kunstseidenwerkes Pirna. Hohes fachliches Können und aktive gesellschaftliche Arbeit als 
Mitglied der AGL, des WBA40 in Pirna-Copitz und vor ällem als Nachfolgekandidat des Bezirkstages Dres
den, haben ihr Anerkennung und Vertrauen der Werktätigen im Betrieb und der Bürger im Territorium ein
gebracht. Schwerpunkte sind in diesen Tagen die Kontrolle der Realisierung der Kommunalverträge, der 
Aufgaben bei der Produktion von Konsumgütern sowie der Baumaßnahmen am Pirnaer Abwasserpump
werk. Ihr Leitmotiv: Volksvertreter sein heißt in erster Linie Arbeit mit den Bürgern, für die Bürger.
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